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Vermiſchtes

Tanzfeſt bei Kronprinzens

ronprinz und die Kronprinzeſſin hattenJe abend zahlreiche Einladungen zu einer Tanzfeſt
zu eit ergehen laſſen die jungen Herrſchaften empfingen um

ch von ihrem Hofſtaat mit gewohnter Liebenswürdigkeit ihre
geben die alsbald die ſo überaus vornehm und intim wirkenden

e me in der oberen Etage des Berliner Palais füllten Der
trug die Uniform der Paſewalker Küraſſiere die Kron

nzeſſin eine roſafarbene Robe Noch vor 9 Uhr begann der
pin Oberleutnant Graf Eulenburg vom 1 GardeRgt und

an v Mutius von den Gardes du Korps walteten auch hier
Le mtes als Vortänzer Erſchienen waren u a Prinzeſſin
u Friedrich Prinzeſſin Friedrich Leopold und Prinzeſſin
T ſter der Großherzog von Sachſen der anläßlich des Regi
I tsfeſtes heim 1 Garde Rgt nach Potsdam gekommen iſt der

roßherzog von Mecklenburg Strelitz Herzogin Marie Antoi
Tpr von MecklenburgSchwerin Prinzeſſin Albert von Sachſen
Atenburg und Prinzeſſinnen Töchter der Herzog von Ratibor
m Gemahlin und Tochter der Fürſt zu Stolberg Roßla Prinz
ans Ratibor Prinz Günther von Schönburg Waldenburg
Fürſtin ReußKoeſtritz Staatsminiſter v Arnim mit Gemahlin

d Tochter der öſterreichiſch ungariſche Botſchafter der K u K
Fämmerer Dr Graf v Thurn Valſaſſina mit Gemahlin der

ſche Geſandte v HegermannLindencrone Graf FrankenSier
torpff Graf EulenburgPraſſen mit Gemahlin und Tochter Graf
und Gräfin Czernin Flügeladj Major Frhr v Senden und Ge
wahlin Mitglieder der Hofgeſellſchaft und der Diplomatie ſowie
Mitglieder der Offizierskorps des 1 GardeRgts der Gardes
du Korps der Garde Küraſſiere der 1 Garde Dragoner der 1
und 3 Garde Ulanen und des Küraſſierregiments Königin Um
10 Uhr wurde ſoupiert an den einzelnen Tiſchen in den anſtoßen
den Gemächern Nach dem Souper wurde der Tanz fortgeſetzt
Gegen 1 Uhr endete das Feſt

Von dem Wagenunſall der Königin Wilhelmina und
des Prinzgemahls der Niederlande bei dem beide nur wie
durch ein Wunder unverletzt geblieben ſind werden folgende
Einzelheiten berichtet Königin Wilhelmina und Prinz
gemahl Heinrich unternahmen in einem Break vom Haager
Schloß ihre gewohnte Spazierfahrt Der Prinz lenkte die
Pferde ſelbſt Jn der Parkſtraße änderte er unerwartet mit
einer ſcharfen Wendung die Fahrtrichtung wobei ein Rad
des Wagens in eine Schiene der elektriſchen Straßenbahn
geriet Ein in dieſem Augenblick heranſauſender
Straßenbahnwagen bremſte mit voller Kraft aber
es konnte eine Kolliſion nicht mehr vermieden werden Die
Königin und Prinz Heinrich blieben wie durch ein Wunder
ohne Verletzungen Der Straßenbahnwagen warf das
königliche Phaeton um drei Räder brachen
und das Phaeton legte ſich nach einer Seite Als der Prinz
gemahl der auf die Knie fiel ſich vergewiſſert hatte daß
die Königin wohlbehalten war wandte er ſich den Pferden
zu die bäumend und erſchreckt im Begriffe waren mit der
noch im Phaeton ſitzenden Königin durchzugehen Kalt
blütig griff er in die Zügel und verhütete größeres Unheil
Die herbeieilenden Bürger vernahmen dann auf beſorgte
Erkundigungen aus dem eigenen Munde der Königin wel
cher von einem in der Nähe wohnenden Herrn aus dem
Phaeton geholfen wurde daß ſie gar keinen Schrecken be
kommen hatte Kurze Zeit nachdem die r und ihr
Gemahl ins Schloß zurückgekommen waren erkundigte ſich
der Bürgermeiſter perſönlich wie es dem fürſtlichen Paar
erging Die Königin erzählte ihm den Hergang mit allen
Einzelheiten und verſicherte wie es der Prinz ſchon getan
hatte daß die Beamten der Straßenbahn ohne Schuld waren
Sie ſchloß mit den Worten Es iſt alles glücklich abge
laufen und jetzt gehen wir es der Mutter erzählen die in
Koßer Unruhe ſein wird wenn ſie davon hörte Unter
Ovationen der Menge begaben ſich die Königin und der
Prinz zu Fuß nach dem Schloß zurück und gingen bald dar
auf wiederum zu Fuß zur Königinmutter um ſie perſönlich
von ihrem Wohlergehen zu überzeugen Auf einem ſpäte

ken Spaziergange der Königin und ihres Gemahls durch die
Stadt und Buſch zeigte das Publikum durch eine noch wär
mere Begrüßung als ſonſt wie ſehr es ſich über den glück

Fenilleton
Anſere Spielkarten

Von Dr Franz Kittler
Nachdruck verboten

tom Der Urſprung unſerer Spielkarten verliert ſich voll
n m im Dunkeln Man weiß nicht wer ſie erfunden hat
eing woher ſie kamen und wann ſie bei uns in Deutſchland
tun gefüvrt worden ſind Wie bei allen Dingen deren Her
iand nicht klar iſt ſo hat ſich auch hier die Sage des Gegen
anbegſ bemächtigt Ein hübſches aber leider vollkommen
Karte wigtes Märchen erzählt daß der Schreiber König
als die I von Frankreich die Spielkarten erfunden habe
Durch er im Jahre 1393 in unheilbaren Wahnſinn verfiel
anfäll ſie hätte er ihm Ruhe und Schutz vor den Tobſuchts
da M erſchafft Das klingt ja ſehr ſchön und ſympathiſch
Forſch ärchen kann jedoch vor der ſtrengeren hiſtoriſchen
geſundes nicht ſtand halten Man hat nämlich Rechnungen
Wahnſin wonach Karl VI ſchon lange ehe bei ihm der
land ereite r e und daß ſie in De

a 137luter St cherhert ſgre 77 bekannt waren ſteht mit abſo

druck ne ſagen bekannt waren ſo trifft dieſer Aus
Jeit ni t in bedingter Weiſe zu denn ſie müſſen um jene
hon di t nur bekannt geweſen ſein ſondern es muß damals

on in Spielwut ganz bedenklich graſſiert haben denn
Alm ein gagre 1388 erließ man in Nürnberg und 1397 in
wetterte e gegen ihren Gebrauch Auch die Geiſtlichkeit
deutſchla feißis gegen den Spielteufel und beſonders in Süd
Norden richtete ſich ihr Vorgehen gegen die Karten Jm
gekannt eutſchlands ſchien man ſie um dieſe Zeit noch nicht
iſt als haben woraus aber durchaus nicht zu ſchließen
Karten an hier beſſer und braver geweſen wäre anſtatt

Es z ſpielen würfelte man eben
daß die t nicht ſicher feſt aber es iſt ſehr wahrſcheinlich
die erſ ander der Spielkarten die Chineſen geweſen ſind
reicht ha eits vor vielen Jahrtauſenden eine Kulturſtufe er
bie het gegen die die Europas noch weit zurück war

dortſhrict vorgeſchrittenen Kultur ſo war auch hier der
teilt ne in bezug auf Gutes und Böſes gleichmäßig ver
kannten n den vielen guten und nützlichen Erfindungen

ie Chineſen auch die Karten Von China aus

lichen Verlauf eines Unfalls freute bei demder e t dywaſtie einen kurzen Augenblick den

ing
200 000 Mark unterſchlagen Eine Firma in BergfeHamburg iſt von ihrem Kaſſierer in den der See was

größte Vertrauen ſetzte in unglaublicher Weiſe betrogen worden
Der Kaſſierer entzog dem Geſchäft nach und nach einen Betrag von

200 000 Mark den er auf einer Hamburger Bank deponierte Einen
Teil des Geldes hob der Bruder des Defraudanten im Einver
ſtändnis mit dieſem ab Schließlich wurde beiden der Boden zu
heiß Zuerſt verduftete der ungetreue Kaſſierer nachdem er den
Reſt des Geldes erhoben hatte und jetzt iſt ihm der Bruder ge
folgt Beide konnten bisher noch nicht ermittelt werden

Große Durchſtechereien ſind im oberfränkiſchen Zuchthaus
Kloſter Ebrach vorgekommen Die Soldaten des Wachtkom
mandos vom 5 Jnfanterieregiment in Bamberg ſchmuggelten
ſeit September vorigen Jahres Kaſſiber in großen Mengen von den
Gefangenen an deren Angehörige zur Poſt in denen um alles
Mögliche gebeten wurde Die Sendungen von Tabak Geld und
Eßwaren liefen an die Adreſſe der Soldaten ein und wurden von
dieſen wieder den Zuchthänslern zumeiſt im Oekonomiehof zu
geſteckt Gegen eine ganze Reihe von Soldaten Gefangenen und
deren Angehörige wurde die Unterſuchung eingeleitet

Lawinenſtürze in den Alpen Als eine Folge der in
dem zu Ende gehenden Winter abnorm ſchwankenden Witte
rungsverhältniſſe haben in dieſem Jahre in den Alpen die
zu Tal gehenden Lawinen einen gewaltigen Umfang ange
nommen Seit drei Tagen herrſchen in den Tälern gewal
tige Stürme verbunden mit maſſenhaftem Schneefall und
ungeheuren Lawinenſtürzen Eine gewaltige Staub
lawine ſo groß wie ſie ſeit r nicht beob
achtet wurde ging nachts im Kanton Glarus bei Rettſtal
vom Glärniſch nieder und demolierte zahlreiche Dächer
Scheunen und Häuſer brach Hunderte der ſchönſten Obſt
bäume und trug ſie zum Teil 20 bis 30 m weit durch die
Luft 30 em dicke Leitungsſtangen wurden dicht über dem
Boden geknickt Der Schaden iſt ſehr groß Ebenſo
kommen Hiobspoſten über Lawinenkataſtrophen aus Wallis
Die Trambahnen und Elektrizitätswerke mußten ihren Ver
kehr einſtellen

Eine furchtbare Tat hat im Wahnſinn ein Jnvalide verübt
Der 67jährige Jnvalide Heintz in Mülhauſen der ſchon öfters
Zeichen zeitweiſer Geiſtesgeſtörtheit gezeigt hatte ſchlug einer
Frau Tſchorau die mit ihm im ſelben Hauſe wohnte während einer
Unterhaltung plötzlich in einem Anfall von Wahnſinn mit einem
ſchweren hölzernen Stößer mit aller Wucht auf den Kopf und
zertrümmerte ihr die Schädeldecke Dann bearbeitete der Wahn
ſinnige die am Boden Liegende weiter mit ſeinem Jnſtrument ſo
fürchterlich daß ſie bald ihren Geiſt aufgab Eine andere Frau
die hinzukam würgte er am Halſe und hätte auch ſie umgebracht
wenn ſie ihr Mann nicht befreit hätte Als der Greis wieder
zu ſich kam und hörte was er getan ſtellte er ſich ſelbſt der Polizei

Zur Allenſteiner Offizierstragödie Die Zeugenvernehmung
der Frau von Schönebeck wird vorausſichtlich nicht möglich
ſein weil ſie infolge Geiſteskrankheit für nicht verhand
lungsfähig erklärt worden iſt

Galiziſches Auf der Straße Przemysl Nowagora wurde ein
den beſſeren Ständen angehörender Reiſender betäubt ausge
raubt und aus dem Zuge geworfen wo er mit dem Kopfe im
tiefen Schnee ſtecken blieb Ein Lokomotivführer des
folgenden Zuges bemerkte den Körper im Schnee und befreite den
Unglücklichen der ſonſt erſtickt wäre

Wo iſt das Geld am ficherſten Daß der ſtaatsgefähr
liche Pole doch dein gar zu erſchröcklicher Menſch iſt beſtätigt
ein Offizier in der Täglichen Rundſchau Er ſchreibt
Eine drollige Geſchichte paſſierte mir während des Manö

vers das uns in ziemlich nahe Berührung mit den guten
jetzt ſo aktuellen Polen brachte Die Quartiere waren

faſt überall gut und nach des Tages Laſt und Hitze ſchliefen
wir meiſtenteils ungewiegt Nur eines Nachts als ich
wieder bei einem braven Polenmann einquartiert war
konnte ich durchaus nicht einſchlafen weil ich andauernd
das Gefühl hatte daß in meinem Bett außer mir noch ein
durchaus nicht dahin gehörender feſter Gegenſtand ruhte
Als ich das am nächſten Morgen meinem braven Polen

ſcheinen dieſe den üblichen Weg gegangen zu ſein den da
mals alle aus dem Oſten ſtammenden mehr oder minder
wertvollen Errungenſchaften gingen von den Chineſen
lernten ſie die Jndier und von dieſen die Araber kennen
Dann ging die Kenntnis von den Arabern nach Spanien
über und von hier nach Jtalien und Deutſchland

Wie allerdings die Karten damals im 14 Jahrhundert
aus dem wir die erſte ſichere Kunde von ihnen beſitzen aus
geſehen haben das wiſſen wir nicht Es iſt uns kein Spiel
aus jener Zeit erhalten geblieben und auch die Spielregeln
ſind verloren gegangen Unſere jetzigen Karten und Spiele
ſtammen aus dem 15 Jahrhundert und ihr Heimatland iſt
Jtalien Zur Zeit der Renaiſſance ſpielte man dort mit
den bekannten vierfarbigen Karten bereits Tarock aus dem
ſich dann ſpäter der Skat entwickelte Als um jene Zeit
herum die biederen deutſchen Landsknechte unter Frundbergs
Führung in großen Scharen gegen Welſchland zogen wurden
ſie zu Vermittlern eines wahrhaft erhabenen Austauſches
kultureller Errungenſchaften ſie zeigten den im allgemeinen
mäßigen und nüchternen Jtalienern wie man in Deutſch
land nach allen Regeln einer bis in ihre letzten Details
durchgebildeten Kunſt ſoff und was eine gute deutſche Kehle
in bezug auf den Soff zu leiſten vermochte Als Gegenwert
brachten ſie aus Weſchland alle möglichen Krankheiten und
auch das Kartenſpiel mit nach Hauſe Dieſes Kartenſpiel
iſt dasjenige welches wir heute noch benutzen Die dazu
gehörigen Karten dürften etwa ums Jahr 1511 zum erſten
mal in Deutſchland aufgetaucht ſein Die auf ihnen befind
lichen Figuren geben ebenſo wie die Farben und wie das
Spiel ſelbſt die politiſchen Verhältniſſe des damaligen
Jtaliens wieder Es zerfiel in eine große Anzahl kleiner
Staaten die von Herrſchern verſchiedenen Ranges regiert
wurden und welche ſich ſtändig aufs heftigſte befehdeten
ſo ſtellten auch die Figuren der Karten die verſchiedenen
in Jtalien maßgebenden Stände dar die Farben bedeuten
die verſchiedenen Staaten und das Spiel ſelbſt den Krieg
in dem dieſe ſtändig miteinander lagen

Die deutſchen Landsknechte ſchnitten das Kartenſpiel auf
die deutſchen Verhältniſſe zu und brachten demnach auch auf
den Karten Bezeichnungen an die ſich auf die deutſchen
Stände bezogen Die Schellen gehörten zur vornehmen
Tracht und deshalb wurbde durch ſie der Stand der Adligen
bezeichnet auf vielen Heiligenbildern war das Bild des
unſchuldigen Herzens angebracht und ſo wurde das Herz
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ſagte grinſte er über das ganze Geſicht fuhr mit derunter es Bettlaken und Seagte alsbald tie
Kaſſette zum Vorſchein Kreuzvergnügt meinte der Bie
dere Hob ich gedacht Geld meiniges iſt am ſicherſten in
Bett wo Leitnant ſchläft mit großesSabel

Selbſtmord Nach Meldungen aus Cincinnati ideutſche Vizekonſul Meyer rm See derr
Schußwunde in der Bruſt tot aufgefunden worden Anſcheinend
liegt Selbſtmord vor

Der Schein trügt Eines Tages fuhr in einer Newyorker
die in ihrer Börſe zufällig viel GeldStraßenbahn eine Dame

hatte An einer Halteſtelle beſtieg den Wagen ein Herr den
ſie auf den erſten Blick als einen Taſchendieb zu erkennen
glaubte Als er ſich neben ſie ſetzte dachte ſie mit Zittern an ihre
wohlgefüllte Börſe und beſchloß ſie auf das ſchärfſte zu bewachen
Plötzlich legte ihr verdächtiger Nachbar ſeine Hand zur Seite
Sie fühlte ſie hinuntergleiten und ihre Vörſe berühren Jn dieſem
Augenblick legte ſie ebenfalls ihre Hand nieder und ergriff den
Fremden beim Handgelenk Er wehrte ſich nicht und ſie war in
einiger Verlegenheit was ſie nun beginnen ſollte doch ſie dachte
daß wenn er verſuchen ſollte ſich zu befreien ſie ihn am Hand
gelenk hatte mit der Hand in ihrer Taſche So ſaß ſie ruhig da
und wartete daß ihr Nachbar die erſte Bewegung machen ſollte
Auf dieſe Weiſe fuhren ſie eine lange Strecke dahin als an einer
Halteſtelle der Fremde Miene machte ſich zu erheben Wenn
Sie meinen Arm loslaſſen würden gnädige Frau, ſagte er kalt
blütig möchte ich ausſteigen Bei dieſen Worten erhob er ſich
halb und zu ihrer Beſtürzung gewahrte die Dame daß ſeine Hand
ſich nicht in ihrer Taſche ſondern in der ſeines eigenen Ufſters
befand Das Kleidungsſtück hing ſo herunter daß ſeine Hand
ſich gegen ihre Börſe gepreßt hatte doch ohne dieſe berührt zu
haben Sie hatte ihn alſo ohne Grund beim Handgelenk feftge
halten Voller Beſtürzung gelang es ihr dennoch ihm den Grund
ihres Verhaltens darzulegen Der Fremde lächelte und ging
hinaus während ein anderer Herr ſich vorwärtsbeugte und ſagte
Wiſſen Sie nicht wer das war Das war der Millionär

Ruſſel Sage
Ein geſtörter Unteroffizier Vall Ein dieſer Tage in

Gießen abgehaltener Unteroffizier Ball erfuhr dadurch
eine für die Teilnehmer unliebſame Unterbrechung daß der
Regimentskommandeur Oberſt von Müller nachdem er kurze
Zeit auf dem Balle verweilt hatte das Bataillon in der
Kaſerne alarmieren ließ und während der Nacht im Alarm
zuſtand hielt Der Beweggrund iſt erſt jetzt bekannt gewor
den Die Chargierten des Bataillons hatten nämlich den
Oberſt unter Hinweis darauf daß ſie nicht in der Lage ſeien
die Muſik zu bezahlen um koſtenloſe Geſtellung der Ball
muſik gebeten Der Oberſt erfüllte die Bitte ſprach aber
Wunſch aus die Unteroffiziere ſollten bei der Veranſtaltung
Bier trinken damit ihnen und beſonders den Verhei
rateten das Vergnügen nicht zu koſtſpielig werde Als der
Oberſt in Begleitung eines Adjutanten gegen halb elf Uhr
den Ballſaal betrat war an den Tiſchen nur Wein zu ſehen
und als er für ſich ſelbſt Bier beſtellte hörte er daß von den
Veranſtaltern des Balles Weinzwang vorgeſchrieben
ſei Der Ball erreichte übrigens allerdings ohne die Anter
offiziere des zweiten Bataillons erſt gegen Morgen ſein
Ende

Zarte Umſchreibung Aus London wird geſchrieben Jn dem
von Olga Racſter verfaßten Buch Chats on Violoncellos
Werner Laurin lieſt man folgendes Georg IV war in ſeiner
rt ein Muſikliebhaber und verſtieg ſich ſogar zum Spielen der

Baßgeige Eines Tages ſpielte er auf dieſem Jnſtrument in
Gegenwart Händels und wünſchte er war damals noch Prinz
von Wales zu wiſſen was der große Muſiker und Komponiſt
von ſeinem Vortrag halte Natürlich konnte Händel unmöglich
die an ihn gerichtete Frage des königlichen Dilettanten wahr
heitsgetreu beantworten Als kluger Mann wich Händel der
direkten Antwort aus und zog ſich aus der Schlinge mit den
Worten Sie ſpielen wie ein Prinz Königliche Hoheit

Der erſte Spaßvogel Europas Eine Ente die von
Berlin über den Kanal nach England geflogen iſt bringt
alle Londoner Blätter in Aufruhr Alle Zeitungen bringen
die Nachricht von der Begnadigung des Schuſters
Voigt Der Daily Graphic widmet dem Hauptmann
von Köpenick einen ſeiner ſcharf pointierten kleinen Leit

en

die Landsleute und die Eicheln die man den Schweinen vor
zuwerfen pflegte deuteten auf einen Stand den man da
mals nicht viel höher einſchätzte wie das Vieh nämlich die
Unfreien die Leibeigenen Dieſe vier Stände erkennen wir

x allerdings in etwas veränderter Form in der fran
zöſiſchen Karte wieder wo Pique die Lanzenſpitze alſo den
Reiter kennzeichnete während Coeur dem deutſchen Herz
entſpricht das Carreau leitet ſich vom Bolzen des Armbruſt
ſchützen her und deutet auf den Stand der Krieger während
Treff das Kleeblatt alſo das Zeichen des Landmanns iſt

Die Zahl der Karten die zu einem Spiel gehören iſt in
den verſchiedenen Ländern im Laufe der Zeiten eine ſehr ver
ſchiedene geworden Während das franzöſiſche Spiel deren
52 beſitzt hat das deutſche Spiel bei dem ſich auch die Zeich
nungen wie ſie auf den älteſten Karten angebracht ſind
im Prinzip noch ziemlich unverändert erhalten haben
deren 32

Die Kunſt der Herſtellung von Spielkarten iſt gegen
früher entſchieden zurückgegangen Die älteſten Karten
wurden mit der Hand und unter Anwendung großer Kunſt
fertigkeit gemalt Sie waren noch individuell gehalten und
ſtellten oft wahre Kunſtwerke dar Später wurde die Karten
herſtellung Sache des Handwerks es bildeten ſich die Jn
nungen der Kartenmacher und als Holzſchnitt und Kupfer
ſtich aufkamen wurde die Spielkarte eine Art von Fabrik
ware Sie verlor ihren künſtleriſchen Wert und wurde in
großen Maſſen hergeſtellt An einzelnen Orten insbeſon
dere in Ulm Augsburg und Nürnberg entwickelte ſich eine
ganze Jnduſtrie die weite Teile von Europa mit Spiel
karten verſorgte Es gibt einzelne Sammlungen von Spiel
karten die dieſen Entwicklungsgang der Karten deutlich
erkennen laſſen und in denen dien älteren und künſtleriſch
ausgeführten Karten wegen der darauf befindlichen Trachten
bilder einen großen kulturhiſtoriſchen Wert beſitzen Die
Spielkarte iſt bis in die jüngſte Zeit herauf Fabrikware
geblieben und erſt jetzt bemüht man ſich wieder künſt
leriſche Motive für ſie zu finden Einzelne Maler wie z B
Julius Dietz haben in bezug auf die künſtleriſche Ausge
ſtaltung der modernen Karte Hervorragendes geleiſtet

Jm Laufe der Zeit ging die Spielkartenfabrikation in
den oben genannten Städten allmählich zurück und gegen
wärtig iſt Stralſund der Hauptſitz der deutſchen Spielkarten
Induſtrie

Auch die Technik der Kartenherſtellung hat ſich im Laufe
das Zeichen für die Geiſtlichkeit Grün war das Zeichen für der Zeit gewandelt Jm Anfang als die Karten aufkamen
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artikel Etwas wie ein Glückwunſch von ganz Europa
wird an den kleinen Schuſter ergehen heißt es darin an
Voigt der ſo viel zur Erheiterung gar Europas beigetragen
und die Uniformſklaverei in Deutſchland ſo lächerlich ge
macht hat Nicht ins Gefängnis hätte er geſperrt werden
p n Schade nur daß Voigt gar nicht begnadigt wor
en iſt

Liebesbriefe eines Königs Der Liebesroman der König
Alfons II den Vater des jetzigen Königs mit der ſchönen Elena
Sanz verband hat et bekanntlich zu einem Prozeß geführt der
in Spanien mit lebhaftem Jntereſſe verfolgt wird Die beiden
Söhne der ſchönen Sanz klagen auf Herausgabe eines Vermögens
von mehreren Millionen das ihr Vater König Alfons XII ihnen
ausgeſetzt hatte und das nicht zur Auszahlung kam weil der
Bankier bei dem der König die Summen hinterlegt hatte vor
der Großjährigkeit der beiden Sanz fallierte Die Verteidiger
der Kläger drohen mit der Bekanntgabe der zärtlichen Briefe die
der König an ſeine Geliebte gerichtet hat Einige dieſer Billetts

werden ar durch einen Sekretär in ausländiſchen Blättern ver
öffentlicht Elena meines Lebens, ſo ſchreibt der König in
einem der Briefe einliegend findeſt Du Deine Penſion bis Ok
tober Mein Herz iſt bei Dir Pflege Dich gut damit Du Deine
Stunde e überſtehſt Man überwacht mich ich kann nicht voll
enden Küſſe für Dich und die Kinder von Alfonſo Ein zweites
Schreiben lautet Meine liebe Heleng ich konnte Dir bis heute
die Summe nicht ſchicken die Du nun beigeſchloſſen findeſt denn
am Ende des Monats hatte ich nicht einen einzigen Muravedi
und ſogar noch Schulden Um mich für die Verſpätung zu be
ſtrafen ſchicke ich wie Du ſiehſt De 500 Peſetas mehr als ver
abredet Jn Zukunft werde ich pünktlicher ſein Jch bin ſehr

i hören daß unſer lieber Kleiner wohlauf iſt und ich
ende Dir tauſend Küſſe von Deinem Alfonſo Die Rückſeite
einer Photographie des Königs enthält die Widmung Als ich
die gepanzerten Geſchwader befehligte meine geliebte Elenga da
wurden alle Magnetnadeln in verſchiedenen Richtungen enge
e je nach der Nähe und der Verſchiedenheit der Metalle die
e umgaben Wärſt Du dort geweſen Deine Augen würden ſie

alle r gebannt haben wie ſie angezogen haben das Herz
Deines Alfonſo Von jugendlicher Leidenſchaft und freimütiger
Offenheit erfüllt ſind die Zeilen eines anderen kleinen BVilletts
Meine kleine Elenga morgen morgen werde ich endlich bei

Dir ſein Nichts kann Dir eine Vorſtellung geben von der Un
geduld die mich erfüllt Geſtern mußte ich wieder den ganzen Tag
die gezierten und ſteifen Verbeugungen eines Haufens alter Mar
quiſen hinnehmen die häßlich ſind wie die Tugend und lang
weilig wie ihre Gatten Als ich all dieſe welken Geſichter be
trachtete da ergriff mich ein wahnſinniges Verlangen in einen

Wagen zu ſpringen und zu Deinen runden Schultern zu eilen zu
Ding e r S zu der r ie Deines Lächelns

t Stunden Trennung und unterwegs Empfadie beſten Küſſe von Deinem Alfonſo 8 pfange
Von konfeſſionellen Schwimmhoſen iſt jetzt des öfteren inder weſtdeutſchen Preſſe zu leſen Es ar am nen Rhein

Mucker die unwiſſende Kinder mit aller Gewalt wiſſend machen
wollen indem ſie mit plumpen Mitteln dem harmloſen neckiſchen
Treiben in den Schulbädern Einhalt gebieten und Unglaubliches
dekretieren Das findet Gott ſei dank in der vernünftigen Preſſe
Widerſpruch Aber es greift doch um ſich Jn Nürnberg iſt
nun folgende niedliche Badegeſchichte paſſiert die wahrhaftig
einmal Bände ſpricht Ein katholiſcher Geiſtlicher mußte ſeine
ganze Autorität aufbieten um zu verhindern daß ſiebenjährigeKnaben im Braufebad der Volksſchulen ohne echwinmheſen ge

meinſchaftlich badeten Auf ſeine Verwendung hin wurde dieſer
Schamloſigkeit ein Ziel geſetzt Er begibt ſich zur Schule um

nachzuſehen ob der Vorſchrift Folge geleiſtet werde Zu ſeiner
Genugtuung ſind alle kleinen Jungen mit Schwimmhöschen be
kleidet bis auf einen Ergrimmt fährt er dieſen an wie er ſich
erdreiſten könne ſo ſchamlos herumzulaufen Aber keck antwortete

e es J brauch ka Schwimmhuſ n i bin prote

Anekdotiſches von Peter Janſſen Ueber das Verhältnis des
verſtorbenen Düſſeldorfer Akademiedirektors Peter Janſſen zu
ſeinen Schülern wird der Frankf Ztg geſchrieben Pitter wie
ſein bei den Akademikern allgemein gebräuchlicher Spitznamelautete verkehrte im allgemeinen decht kameradſchaftlich mit
ſeinen Schülern Bei ſeinen Korrekturen brauchte er zuweilen
recht draſtiſche Vergleiche Bemerkungen wie Die Naſe da iſt ja
ein Schleppſäbel der Kopf ſieht wie ein Einmacheglas dieſe
Bruſt wie ein Kommode aus ſind noch zahm zu nennen Kleine
Verfehlungen rügte er auf ſeine Art Wenn jemand dem Verbot
zuwider in der Zeichenklaſſe rauchte nahm Janſſen die brennende
Zigarre ſie ſcheinbar für ein Stück Kohle haltend und machte
damit Korrekturen Wenn dabei ſcheinbar ungbſichtlich die Zeich
nung ruiniert wurde entſchuldigte er ſich höflich wegen ſeines

wem

wurden ſie aus freier Hand gemalt dann als der Bedarf
ſtieg kamen Schablonen zur Verwendung Dieſe wurden
ſpäter als ſich der Holzſchnitt einführte durch Holzſtöcke er
ſetzt Das urſprünglich einfarbige oder weiße Papier be
währte ſich nicht Die Farben ſchlugen nach der Rückſeite
durch und da man meiſt erkennen konnte was auf der Vor
derſeite ſich befand ſo gab dieſe ſchlechte Ausführung Anlaß
zu zahlreichen Mogeleien und damit Streitigkeiten Deshalb
mußte man ſpäter die Rückſeite bunt überkleben Auf dieſe
Weiſe entſtand allmählich die Karte wie ſie heute gebraucht
wird und noch bis ins vorige Jahrhundert hinein druckte
man wie in alten Zeiten von Holzformen weg Erſt all
mählich ſind in der modernen Kartenfabrikation Kliſchees
ſowie der Stich die Lithographie und die Buchdruckerpreſſe
zur Anwendung gekommen

Die Methoden nach denen die modernen Spielkarten
entſtehen ſind im ganzen und großen von einzelnen Ab
weichungen abgeſehen dieſelben Da eine gute Spielkarte
vollkommen hart und ſteif und dabei doch etwas elaſtiſch
und biegſam ſein muß ſo kann man ſie niemals aus einem
Stück Pappe oder dergleichen herſtellen Um die erwähnten
Eigenſchaften zu erreichen wird ſtets eine Anzahl von dünnen
Papierbogen mit einem Klebſtoff übereinander geklebt der
beim Trocknen hart und hornartig wird Nur ganz billige
und ſchlechte Karten beſtehen aus Kartonpapier mit aufge
klebter Vorderſeite Der Klebſtoff ſelbſt wird dunkel gefärbt
um die Karten undurchſichtig zu machen Das Kleben ge
ſchieht entweder in beſonderen Klebemaſchinen oder und
dies iſt meiſt der Fall mit der Hand Aus den geklebten
Bogen wird der überflüſſige Klebeſtoff herausgequetſcht
und dann erſt erfolgt das Trocknen hierauf das Glätten
Die ſo vorbereiteten Kartenblätter werden dann gedruckt
wobei je nach dem Preiſe verſchieden verfahren wird Auf
billige Karten werden mittelſt Holzſtock die Konturen auf
gedruckt und dann die Farben mit Schablone aufgepinſelt
für feine Karten finden die Lithographie der Vielfarben
druck uſw Verwendung Die Rückſeite wird gleichfalls je
nach dem Preiſe entweder einfach oder in komplizierter Weiſe
gemuſtert Damit nun nicht noch durch Fingerabdrücke
durch Feuchtigkeit uſw Beſchädigungen entſtehen wird der
ganze Bogen noch mit einem waſſerdichten Lack überzogen
Dann wird die Karte abermals getrocknet glänzend gemacht
und wenn aus dem Bogen die einzelnen Blätter heraus

geſtanzt zuſammengelegt verpackt und geſtempelt ſind ſo
kann das Spiel in die Welt hinausgehen um beim Haſard
der in froher Tafelrunde oder gar in den Händen der

ahrſagerin ſeinen Zweck zu erfüllen

Jrrtums Als er einmal beim Betreten der Malklaſſe nur
i Schüler vorfand ging er mit ihnen auf den Flur hinaus unds die Klaſſe hinter ſich ab Die Nachzügler wurden mit

roniſcher Höflichkeit begrüßt ſie ſeien am en Morgen gewiß
ſchon n fleißig geweſen uſw Dann forderte er ſie auf ihre
Skizzenbücher hervorzunehmen und im Flur ſtehend ſchnell
u ſtizzieren was ſie am Morgen Jntereſſantes geſehen hätten
erlegenheit dann dieſelbe Aufforderung im kategoriſchen Jm

perativ Nun wurden Verſuche gemacht bei denen natürlich nichts
Geſcheites herauskam Janſſen wurde wieder kordial Da ſehen

wie wenig Sie noch können Und nun wollen wir hinein
gehen

Sehr gut Die neueſte Erſcheinung auf dem Gebiete der
amerikaniſchen Gewerkſchaften iſt eine Union der Sträflinge Die
ſelbe bildete ſich im Zuchthauſe Sing Sing und wacht ſtreng
über die Durchführung aller Geſetze im Jntereſſe der organiſierten
Arbeit wie aus einer originellen Klage hervorgeht welche ein
früherer Jnſaſſe Sing Sings namens John Rohr gegen die Zucht
hausbeamten angeſtrengt hat Rohr klagt auf zehntauſend Dollars
Schadenerſatz weil er im Zuchthauſe gezwungen wurde mehr als
acht Stunden täglich zu arbeiten Er will das Achtſtundengeſetz
auch auf die Sträflinge angewendet wiſſen

Kleine Nachrichten Der 67jährige Jnvalide Heinze er
ſchlug in Straßburg in einem Anfall von Wahnſinn eine
Frau die in demſelben Hauſe wohnte Als er wieder zu ſich
kam ſtellte er ſich der Polizei Das Schwurgericht in Rati
bor verurteilte den 22jährigen Grubenbeſitzersſohn Kauf
mann Ernſt Beyer aus Sauerwitz Kreis Leobſchütz der ſeine
Geliebte die 24jährige Wirtſchafterin Anna Ullmann er
mordet hatte zum Tode Vom Brühlkopfe im Kaunſertal
bei Jnnsbruck löſte ſich eine große Wand die mehrere tauſend
Quadratmeter Waldungen und Wieſen vollſtändig verſchüt
tete Zu den Abräumungsarbeiten mußte Militär requiriert
werden Die von ihrem Manne geſchiedene Frau Jeſchke in
Schwiebus flößte ihrem einjährigen Enkelkinde Sal z
ſäure ein und trank ſelbſt davon Das Kind iſt geſtorben
die Frau liegt in hoffnungsloſem Zuſtande danieder Jn
Kraſſoma Schleſien ſpielten Knaben mit dem Schlitten auf
dem Eiſe Plötzlich gerieten ſie an eine offene Stelle und ſan
ken in die Tiefe Ein mit Eishauen beſchäftigter Bierver
leger Simon beobachtete den Vorgang lief zu der 80 Meter ent
fernten Unfallſtelle und ſprang mit den Kleidern in das Waſſer
Es gelang ihm auch die Kinder die ſchon halb erſtarrt waren
aus dem Waſſer zu ziehn Die Wiederbelebungsverſuche hatten
Erfolg Jn Peine wurde der angebliche Kellner Robert
Franke verhaftet weil er falſches Geld ausgegeben hat Ein
im Beſitz des Verhafteten befindlicher Koffer der von der Polizei
beſchlagnahmt wurde enthielt Werkzeuge zur Herſtellung falſchen
Geldes ebenſo eine große Summe beſtehend aus falſchen Zwei
und Fünfmarkſtücken r Köln wurde beim Einſturz
eines Brunnens infolge plötzlichen Nachgebens des Erd
reichs der Brunnenbauer Rösgen der ſich am kommen
den Sonnabend verheiraten wollte vor den Augen ſeines Vaters
verſchüttet Er konnte nur als Leiche ans Tageslicht ge
bracht werden Jn Eſchweiler geriet der Pförtner des
Talbahnhofes beim Abſpringen von einer fahrenden Rangier
abteilung unter die Räder und wurde getötet Jn Stiepel
bei Hartingen erſtach ein 12jähriger Knabe im Streit
einen anderen Der vom Schwurgericht in Stettin wegen
Mordes zum Tode verurteilte Arbeiter Friedrich Zigan wurde
auf dem Hofe des Landgerichts hin gerichtet Zigan hatte

e Krüger der ihn beim Wildern überraſchte ge
ötet

Handel Gewerbe und Verkehr

Discontogesellschaft Im Anzeigenteil dieser Nummer ge
langt der Geschäftsbericht der Bank für das Jahr 1907
im Wortlaut zur Veröffentlichung Wir haben die Abschluss
ziffern bereits mitgeteilt In den einleitenden Bemerkungen des
Berichts heisst es Wir haben es für unsere Aufgabe gehalten
den gegen Ende des Jahres an uns gestellten grösseren Kredit
anforderungen soweit sie berechtigte Bedürfwsse von Handel
und Industrie betrafen in weitestem Masse Folge zu geben wenn
auch die eigenen Mittel dazu stärber in Anspruch genommen
worden sind Wir können jedoch mit Befriedigung feststellen
dass bereits in den ersten Wochen des neuen Jahres ein sehr
erheblicher Rückfluss stattgefunden hat wie auch überhaupt um
diese Zeit eine wesentliche Erleichterung des internationalen und
heimischen Geldmarktes eingetreten ist Immerhin ist die al
gemine Lage im Vergleich zu früheren Jahren noch ge
spannt und fordert wenn sie dauermd gebessert werden soll
von Kreditnehmern und Kreditgebern das gleiche Mass von Zu
rückhaltung und Vorsicht Der Gesamtumschlag der Dis
contogesellschaft von einer Seite des Hauptbuches betrug in
1907 39,158 Milliarden Mark

Zur Finanzlage in Japan Die japanische Finanzhommission
in London teilt dem Reuterschen Bureau mit dass die Meldungen
über eine sogenannte Finanzpolitik in Japan durchaus übertrieben
ſeien Dre oder vier Händler in Kupfer und Eisen zu Osaka
hätten ihre Zahlungen eingestellt infolge von Verlusten die sie
durch Ende 1906 gemachte Spekulationsankäufe erlittet haben
Einige andere Händler die sich in keiner Gefahr befanden seien
in Zahlungsschwierigkeiten geraten und auch zwei Banken
welche mit den fallit gewordenen Händlern in Verbindung stan
den seien für einige Zeit einem Run ausgesetzt gewesen das
Vertrauen set aber wiederhergestellt Die drei Banken in Tokio
welche zu Anfang Februar fallierten seien un bedeutende ge
wesen und ihre Schliessung haben keinen grossen Eindruck ge
macht

Kaliwerk Krügershall Kalisyndikat Wie wir erfahren
kam bei den gestrigen Verhandlungen zwischen dem Kalisvndi
kat und Krägershall eine Einigung auf der Basis zustande dass
Krügershall für dieses Jahr eine Ouote von 16 Tausendstel zu
geteilt erhält steigend auf 172 Tausendstel

Dortmunder Union Die Zwischenbilanz über das am 31 De
zember 1907 abgelaufene erste Semester des Geschäftsjahres
1907/08 ergibt einen Betriebsgewinn von 3 599 720 3 077 776
Mark der sich nach Absetzung der Zinsen von 768 679 501 353
Mark und der allgemeinen Unkosten mit 196 703 197 451 Mk
auf 3 146 918 2 617 892 Mk ermässigt An unerledigten Auf
träwen lagen zum Jahresschluss 89 035 210 945 t

Preussische Lebensversicherungs Akt Ges in Berlin Der
Aufsichtsrat beschloss wieder eine Dividende von 60 Mk
pro Aktie 20 Proz der Einzahlungen vorzuschlagen Zur
Bearbeitung im Rechnungsjahre lagen vor 6752 Anträge über
40 686 501 Mk Kapital und 92 398 Mk jährlicher Rente wovon
5745 Versicherungen über 34 071 816 Mk Kapital und 92 398 Mk
jährlicher Bente zur Annahme gelangten Der Versicherungs
bestand Ende 1907 beläuft sich auf 57 107 i V 55 261 Versiche
rungen über 219 213 435 Mk 205 861 469 Kapital und 941 931
Mark 878 311 jährlicher Bente

Leisniger Mühlen Aktiengesellschaft in Leisnig Die von
den Generalversammlungen am 21 Oktober und 28 November
V J beschlossene Herabsetzung und Erhöhung des Grundkapi
tals und 2war die Herabsetzung auf 3000 Mk durch Vernich
tung Zusammenegung und Umwandlung von Aktien und die
Erhöhung um 297 000 Mk durch Ausgabe von 297 auf den In
haber lautenden Aktien zu je 1000 Mk zum Nemwwerte mithin
auf 300 000 Mk ist munmehr durchgeführt 4

Co inSächsisch Thüringische Zementfabrik Prüssing
Göschwitz Wie die Verwaltung einem Aktionär auf Anfrage

mitteilt ist die Verteilung einer Dividende von
20 Proz vorgesehen

Portlandzementwerk Schwanebeck Akt Ges zu
beek bei Haſberstadt In der gestern abgehaltenen wane
ordentlichen Generalversammlung war das gesamte 1 I50 eiten
betragende Aktienkapital vertreten Die für das verfſoc Mk
schäftsiahr vorgelegte Gewinn und Verlustrechnune e e
mit einem Bruttogewinn von 2 185 613 Mark ab les
schreibungen sind auf 101 658 Mk bemessen und der e
stellt soh auf 256 8985 Mk Die Versammhmg geneit ein
mit 14 12 Proz vorgeschlagene Dividende ung S die
der Verwaltung Entlastung Der Antrag auf Viederw teilte
satzungsgemäss ausscheidenden Mitglieder wurde gleichtan der
nehmigt und die Vergütung für den ersten Aufsichtsrat s ge
Mark p r t des ersten Geschäftsjahres und auf 18 063 r 64090
das letzte Geschäftsjahr festgesetzt Sohliesslich wurde
Verlegung des Sitzes der Gesellschaft Sie
Berlin nach schwanebeck beschlossen Dersitzende Konsul Marx führte zu diesem Antrage aus es en Vor
sich aus Rücksichten gegen die Gemeinde Schwanebeck wiehle
der Verwaltung nach der Fabrikationsstätte zu verlegen St
in dem Geschäftsbericht mitgeteilt wird Stellte Sich
duktion im Jahre 1907 auf 201 498 Fass Portlandzement
57 500 Ztr hydr Kalk Die Verwaltung erklärte man hab
bezüglich der Dividendenbemessung für das Jahr 1907 eine cschränkung auferlegt und anlässlich der allgemeinen Lage Be
Bau sowie des Geldmarktes den Vortrag auf neue Bechn
höher als sonst notwendig nämlich mit 42 842 Mk vorgegen
Was die Aussichten für das laufende Geschäftsfahr anlane
seien die bisher vorliegenden Abschlüsse genau so hoch veg
Vorjahre Jedoch werde erst das Frühjahrsgeschäft erbe
lassen in welchem Umfange die Abrufe einlaufen Immee
glaubt die Verwaltung auch für das laufende Geschäftsjahr
angemessene Verzinsung in Aussicht stellen zu kömen ne

Die Gerb und Farbstoffwerke Renner Co Aktien
schaft in Hamburg schlagen 12 Proz Dividende w
5 Jahren Vor

Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlengebiet An
den Stationen der Königlichen Risenbahndirektionsbezirke Er
Halle und Magdeburg und der anschliessenden Privatht
sind am 26 Februar zur Verladung von Braunkohle Braun
briketts Nasspressteinen und Braunkohlenkoks 4780 Wagen van
10 t Ladegewicht gestellt und nicht gestellt Davon entta e
auf den Risenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen
Lausitzer Zschipkau Finsterwalder und Dessau W örlitzer Be
allein gestellt nicht gestellt Wagen zu 10 Ladegewieht
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Konkursnachrichten
Neuerö öffnete Konkurse

Die Schlusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins
P n r Co Schöneberg Königsweg 5 Gerlin Schöne

erg 22 4
en Henrich Imgenieur Frankfurt a Nibelungenallee 29
Kaufmann Otto Jentzsch Frankfurt a 5 3
Otto Budde Amtmann Tempelberg Fürstemwalde 19 3
Ernst Wenzel Maschinenfabrikbant Grünberg 22 3

ne Karl Schmidt Lichtenberg bei Berlin Wälhetmstr 57
Kaufmarm Emil Karl August Wollkkopf Neumünster 28 3

F J Krebber Co Oberhausen Rhld 27 3
F W Berner Sohn Stralsunch 22 3

Kursbericht der Banklrmen zu Halle a 8
vom 27 Februar

Dividende Zins Kure
vorl letzte termin fus notis

Stadtanietfhen ebo
Hallesohe conv Ba Stadt Anleihe v 1889 u e 93 800

do B Theater Anleihe von 1888 h u odo do Stadt Anleihe von 28856 L u o 2000do do do von 1892 S u h s 00do 49 Si A V 1900 Ser I e i U 3 4 38 268do do Ser Z u 4o s o Ser III h u 3f 83 00 BAKener 52 Stadt Anleihe unk dis 1912 h u guh 90 60Erfurter sie h Stadt Anleibe u u i w z 909 506
d 46 do III von 1893 S B ud do äo von 1901 i u eHalbersitadier 32 Stadt Anleiho Ferseh zuNaumburger do do e e u a 31 006Zerbster do do e e e nLandsohaftlohe 8 Central Pfandbrlefo u udo 80 do U 9 oSnohstsche 49 landsohaftl Pfandbriete h m a e
do 31 do do e e e i u u ea e W T 772do 82 9 Provinzfal Anleihe d g e verseh zUVnstrut Reg 8 Anleihe Bretl Nebra u 3 h n

Amleſhen fnärnster Gesellsehaten 95 5060
Ammenäorfer Papiertabrik 49 Anl e 101

9 90 r oBerndurger Masch Fabr 4 Anl rab 103
Bruckdorf Nietlebener Bergb Ver unkb 1910
Consol Hallesche Pfännerschaft Anleihe

7
t

Glauzſger Zuckerfabrik Aktien 32Hale Hettstedter B A Ia A b 1908 gar 33 4
Hallesohe Aktien Bierbrauereſ Aktien 5
Halleesche Maschtnenfabrik Aktien 38
Hallesehe Strassenbahu Axtion
Hallesche Portland Zement Fabrik Aktien 5
Hildebrandsehe Mühblenwerke Aktien 9
Körbiedorfer Fuckerfabrik Aktien 7
Kyffhluserhſfitte Aktien See 13Landsberger Malzfabrik Akten de
Naumburger Braunkohlen Akilen Z 12Nlemberger Malzfabrik Aktien 7
Nionbdurger Sehlossmklzereſ Aktien
Riobecksche Montanwerke Aktien
SRohs Thür Braunk St Ahtiendo Braunk St Pr Aktien I Em

do do II EmWaldauer Braunkohlen Aktten 182
Wegoelin Hübener ARcien
Wersehen Weissenfelser Braunkobdlen Aktien 16
Aoltner Masaehſnenfabrik Aktien 7
Zel tiger Paraff u Soberöifabrik Akten 11
Zuekeorrafünorie Hahe Aktien
Brnokrdorf Nietleboner Bergd Ver Knro 90
Conxol Hallesche P x u 60Tinäner Gottried Akt

Cröllwitner Aktien Papierfabrik 49 Hyp Aul 60 00
Rilenburger Kattun 4i of Anlefhe rzb m 103 u o e
Fisenacher 4 Karowgarn Spinnerei Anl rab 29 75 6mit 102 n v n o 4F Zimmermann Co G 49 A rab 1039 u o nGrube Gliickauf 4 An hHana Feitstedtor Ed An u e 00 26do e a u h 96 50Kallesohe Straesenbahn 49 Anl nKörbisdorfer Zuekerfabrik Anl gek 1 4 o7 M u o
Kytffhäuserhſitte 49 Hyp Anl unkd 1915 L u o 95 506
Naumburger Brannkohlen abg 49 Hyp Anl l a 95 506
Sache Thür Braunk Verw 45 Anleihe u 76 006do äo II Anl rab m 1022 u 95 506Waldau Braunſoklen 49 rab m 1020 u hdo do 1902 40 rzb m 1009 u e 00 BWersohben Weilesent Braunk 49 Anl v 18990 h u 55 506

do do 49 Anl V 1898 wenn u vo 95 506do do 40 Anl v 1902 u 865 60 6Zeltzer Paraff und Solaröltabrik 45 Anl u

Akten 49 obHallesoho Bankvereins Akten 7 33Spar uvd Vorschuss Bank Aktien e e 2 226 256
Ammenäorfer Papierfabrik Aktien 15 17 7553Bernburger Maschinonfabrik Aktien z 24 2 5 212 50
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Pràämien Kursbericht
ankürma Samuel Ziolenziger Berlinder B 25 Februar 1008

Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Forpramien n e nMärz l April ürz April
26 20 24 7

fran a WMitet wert 83 34 2 377 91ßolti d eie 15 137 136 3ren I 150 0 le 2 xS D 8o t r1e0 Da 172Dise es 159 2 8 7 a sz e 238 289 TPther BK D Fer

ge a 203 204Hesterr iel i 162i uh Packet r n 1145r 2

Bächner aa Strb e i za7 87 3 2II 2go Reiohs

e Chines 7 herSpanier r u rFarseb V on S
Ingar r 822 W 82

amien per Mai Canada 145 r Franzosen 147 2c Bank 240 Vorprämie per Juni Franzosen 147
Naehfrage und Angebot Prelse von Kall Kuxen

von gamuel Zielenziger Berlin unà Pssen 26 Febr

e Geld Brief i Geld Brierandershall 7000 7200 Immenrode 2590 2550a rods 4650 4750 Johannashall 3400 3475
Ierpaeh 10,4s0 10,700 Justus 1 421 45igkun 6800 6450 Kaiseroda 6800 7000enhel 40 60 Ludwigshall 65 68Heeaemona 5700 5800VNeustassfurt II12,700
htse h Kali Akt 98 99 Reichskroneh atsehlage 2825 2900 Lossa 900 1000
vriedrich sh hall 7 1 73 oland J 50Gigexaut Ronneberg AKkt 138Sondershausen IS,s00Rothenberg 1450 1500
günthers 47251 4775 Sachsen We eimarl 1500 1550
Hann Kali AKt s 40 SalzdetfurtS 28300 2850 Kaliw Akt 2001 210attort Vorz A 66 67Schieferkaute 175 200
eldburg s 5S Siegfried I 2800 2900Heldrungen s830 860 Sigmundshall 1599 162
Hohentels 7400 7600Pentonia Akt 163 1 67Hohenzollern 3600 3675 ilhelmshall 11,6500 11,700
Hago 1600 1700 l Wintershall 11,800 11,500

Berliner Börse
den 27 Febr 1908

Eigener Fernsprechdienst
Die Börse eröffnete in nicht einheitlicher Tendenz Von denwestlichen Börsen lagen nur aus Paris festere Schlusskurse vor

und darauf hin Waren die von dort abhäneigen Werte ör e

Wormser do 88 30ßerimer Börse Kur u Neumärk alt S 95 ,00

vom 27 Februar do do Gom 0 e 50,40
Vhr nachm telephonisch r Otr w z 90 80

mit t o Je 3 2 8175Privat Dis s 9 nt S s r las F a 98 75
phWeohsel do do 3 93,00e do do 3 88 ,90meterdarn t 168,10do 2 Ausländisehe FondsBrüss Antw r 8 t 81,20 z innm 7 i

eine 100 10 s n n J u 2770Foponbagen 100Kr s T 112 18 40 äuss An 10200 d 4
bondon St s T 20,46 o do 2040 490 do 3 M 20,29 o o 408 M a 98,25ew Vork 1 Doll vista 420,50 hin Anl v 96 er 101,25
Paris 100 Fr 8 T 81 o A W 10i25dehweis 100 Fr s T 81,15 do Anl W 98 er i 96,25
beteharg n 21800 do do R a 96,25W g 321 Grieeh k 40 Golär 1,90 38 80Wien 100 Kr s W 85,00 do 4910 Monop Anl s 2555

g Gold 1,60 7,2Seldsorton und Banknoten Japan äuss Anl 05 4 87,70
opereigns r St Ital Rente 3 104,10e Stücke do 16,805 do neuemerik Noten 1000 5 D 1808 Iexik äuss Anl gr 5 01 10

h aisehe Noten zu 100 Fr do do 100 L 5 101,20
ehe Bknot zu 100Kr 112 15 Oesterr Goldrente 4 909 20

e e knoten p II St 20,47 do Kronenrente 4
W p 100 Fr 81,40 do Silber Rente 4 9S 75nan v P 100 ti 1689,20 do Papier Rente 4

Oeste P 100 Lire 81,50 Portugiesen unit III 3 62 20ussjanh p 100 Kr ss 10 Rumänen amort 03 5 100,50
wer p 190 R 214 10 do do 90 4 932,00P 100 Fr 81 35 do do 98 88,00Buss kons Anl v 80 80,90

4

4

De utsch 4a nes ne Staatspapiere do Gold Anl v 94 z 73,50
l

4

4

x itsel ne Re iohsanſ 592,55 do Staats Anl v 02 81,50
49 do 3 682,75 ehedem 1886

au 1 do ult 3 rb amort St Anl 81,00Pro n ne Schatzanw 4 100 10 Spauwehe A gr
v e do a 10010 do do mictl 4 77d Konsols 92 60 do do Kl 4de do 82,75 Türk Admin Anl 4 88,80B i n do nit 2 do unif Anl v 1905 4 85,10z eh St Anl 1904 3 92,00PNürkenlose 400 Pr freo 148,60St Anl un 06 Vngar Goldrente g gr 4 94 20
u e do g 92 40 do do mifti 9440r Anleihe 1908 3 12 80,75 do do Kl 4 94,40
o 99unk 09 4 do Kronenrente 4 84,30an 1896 1905 3 81,00 do Staatsrente 97 s 84,70taatsrente 92,90 do Riser Th Anldo g Wort 1887 91 82 10 Buenos Air neue Us 6 101 20
a t Anl 86 97/02 3 8275 Moskauer Stadt Anl 4 71,75

taats Rente 3 82,60 Wiener Inv Apl 4 l 97,40
vIV on i Eisenbahn und Kleinbahn Aktien

v 4o a W zu 9050 und Prloritäten
o re IV V 6630 alberst Blankenb 6 128,7soia St I 10 50,75 Halle HettstedtTat A 4 92,50
z er Stadt v 1805 3 Lübeck Büchen 8
Cöthe ne n 82/98 3 893,00 Nordh Wernig Eis ad taiit Anl Schantungbahn All 102,50
r go 0 95 96 03 Aüg D Kieinb G 9 1504o e h e o Straggenb 79 141 25

elberst s III a s1,60 Eiektr Hochbahn 5 124,00u do t g 97 3 91,75 Gr Berl Strassenb 8 177 ,75
ttaſſe 02 g 91,75 Hamburg Strassenb 10 185,50o 2 o l ev 4 Oest Ung St Bahn s
agd do 91 1886 92 3 Südöst St Lomb 0 25,75
d a n 10 4 99,60 Warschau W iener o 104,70n 875 80 86 Baltimore Ohio Sh 5 82,00ewweb do u 94,50 Ganada Paco Sh 140,60d ne t do 1908 101 4 698,50 Gotthardbahn 7

W b do r i r ltal n n 2303 ttelmeerbahnrade Jöes 91778 l re e 1 1880

tragt
BankProzent Am Montanaktienmarkte waren Bochumer auf Rück

Im Lokabmarkte waren Banken preishaltend Deutsohe
Proz höher Schaaffhausenscher Bankverein um 0,20

käufe fester Dortmunder matt auf den gestrigen en befriedi
genden Ausweis Laurahütte aut Reaſisierungen schwächerRheinstahl gebessert Der Bericht des Iron Age wurde nicht
ungünstig aufgenommen Der Eisenbahnaktiemmarkt War still
Franzosen auf Wien besser Orientbahn Proz höher auf Rück
käufe italientsche Bahnen auf Hennat and besser gefragt ameriſ
kanische anfangs cubis nachher auf lokale Piickkauf fester
Heimische Fonds be haupteten den gestrigen sehiussstand
Japaner besserten sich auf die Londoner Mel dung dass die
gestrigen Nachrichten über eine Fimanzpanik in Japan durcha us
übertrieben sind Schiffahrtsaktien waren nach schwacher Eröffnung gut gehalten Tägl Geld über ultimo 5 Proz Ultimo
gekd vereinzelt zu 4 Proz gefragt In der zweiten Börsen
stunde war der Gesamtverkehr äusserst eingeengt Die Kurse
Waren überwiegend nominell Grosse Berliner Strassenbahn
haussierend 178 auf Rückhkäufe

Produktenbörse
Trotz der unbefriedigenden Haltung der ameril kanischenMärkte war die Stimmung am Getreidemarkt anfangs ziemlich

fest Für Weizen stimulierten Meinungskäufe Roggen profitierte

von Käufen seitens der Mühlen Als später Liverpool eine
wesentliche Abschwächung meldete und Kauforders vom Aus
lande ausblieben bröchelte Weizen bei grosser Gschäftsstille im
Preise ab Auch Roggen gab auf schwächere Berichte aus Russ
land und ermässigte Forderungen von dort mässig nach Hafer
und Mais waren behauptet und wenig beachtet Rüböl war an

AMandels Bepeschen
Hamburg 27 Febr Priv Tel Der IJah resabschluss der

Hamburg Amerika Linie zeigt einen Reingewinn von
25 2 Millionen Mark gegen 32 3 Millionen im Vorjahre Der
Generalversammlung soll die Verteilung einer Hividende von
6 Proz gegen 10 Proz im Vorjahre vorgeschlagen werden FürAbschreibungen und Beservestelhingen Sollen 17 8 Mi lionen
gegen 21 ,8 Millionen im Vorjahre zur Verwendung gelangen

Petersburg 27 Febr Priv rel
Agrarbank ist gestattet worden
Nominalbetrage von 50 Millionen
Tilgungsfrist beträgt 560 2 Jahre

Waren wunct rogimuiate
Getreide
Weizen fest

Der Sta ats Bauern5 prozent Pfandbriefe im
Bubel zu emittieren Die

Antwerpen 26 Febr
Hafer ruhig

Paris 26 Februar Schluss Weizen stetig per Vebruar 22,10
er März 22,40o per März Juni 22,60 per Mai August 22,63

Roggen rubig per Febrnar 17,40 per Mai Angust 17,25 Mebl
stetig per Februar 29,55 per März 29,75 per März Juni 29,85per Mai Aug 30,05

25

Mais stetagr Gerste ruhig

Zuchker

Macgdeburg 27 Vebruar Kornzucker 889 ohne Sack ,80
bis 9,37 Nachprodukte 759 ohne Sack 7,95 8,15 PestBrodrafinade J ohne Pass 1 9,75 19 i 3 Kristallzucker 1

Gemit Sack omabſens Raffinade mit Sa ck 19,50 19,62

mahlene Mehlis m S 19,00 19 12 Ruhigtrans frei an Bord itamburg per Febr
20,15 Gä 20,20 April 20,80 Gd
Aug 20,85 Gd 20,90 B Okt De
Woe henumsatz 140,000 Zt

Hamburg 27 r br Vorm Bericht Rüben Rohbaucker 1 Pro
dukt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
per Februar 26,20 per dlärz 20,25 per Mai 20,56 per August 20,90 per
Oktober 19,60 h ezember 19,56 Stetig

London 26 Febr 96 Javazuckerd Verk Riven Roi zucker Februar stetig
Paris Febr Schluss, Robauotertion 25 a 26iſ Weisser Zucker fest

Februar 28 per März 287
an 28

Hamburg 27 Febr
per Müurz 32
Rubig

Ams ter dam 26

I Produkt
20,10 GOd 20,20 März20,40 Mai 20,50 3 26,55 B

19,55 Gd 19,60 B Ruvig S

prompt ruhig 10 sh 9
10 sh d

fest 88r 3 für 100 Kiloper ſei Tag 29 per
o Neue Kondl

gramm per
Oktober

Vorm Bericht 000d average Santos
per Alai 33 per Sept 33 per Dez 34 G

Vebr Java Kaffoe good ordinary 37

Petroleum
Antwerpen 26 Febr Rafimertes Type weiss loco 22 baB

do per Febr 22 do per März 22 B do per April Mai22 Br
Fettwaren und Oele

Febr Schmalz per Februar 93
Amsterdam 26 Febr Rüböl flau loco 43 do per Mai 40Roggen per Oktober
Hull 26 Febr Leinöl loko 21 7 i
Paris 26 Febr Rüböl stetig per Februar 80,25

80,50 per März April 80,50 per Mai August 78,50

Antwerpen 26

per März

Heu Stroh usw
M Halle 27 Febr Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von OttoSo matt stieg aber später auf Deckumgen besonders per Mai W stphal Preise für 50 Kg und zwar bei Partien frei Bahn bei

ſetter Begnerisch einzelnen Fuhren frei Hof hier Die Partienpreise sind fett diee per Mai 209,00 per Juh 210,50 per Sept Fuhrenpreise sind in Kammern gesetgt Roggen Langstrohoggen per Mai 199 00 per Juli 196 25 per Sept Handdrusch 80 300 Maschinenstroh fur PapierfabrikenI per Mai 167 00 per Juli 168,25 Koggenstroh 1,256 ma Weizenstroh 1,20 zu Stenz wecken 1,75
Mais per Mai 147,00 per Juli J 2,00 Breitdrusch 2,25 2,75 Wiesenheu hies od Thür besteRüböl per Mai 69,40 per Okt 67 10 t Sorten 4,25 4,50 gute fremde Sorten 75 00 ersterKleeheuste So ten 4 25 8,0 minderswve Sorten ohne An

stre u in 200 Ztr Laduu frei Bahn hier 1,10 ineinzelnen Ballon vom Lager pier 1,60 t Häecksel gesund und
trocken bei Partien frei Bahn bier 10 im eingelnen vom Lager

Schnitt besTor 1
re

gebot

hier 2,70 A

WolleLiverpool 26 Febr Bau von rus 3600 davon fürSpekulation und Export 500 B enden g
Amerik good ordinary Lieternngen stetig Februar 5,57 Febr

März 5,55 März April 5 56 April Mai ,57 Mai un i 5,57 Juni Juli
Jli August 55Okt ber November d 35

5 57 Aug Sept m be r ,49 Septe I her ktober 42

Metalle
Amsterdam 26 Vebr Bankazinn 78
Hamburg 26 Vebr Gold in Barven per kg8ilber in Barren per kg 77,00 Gd 76 80 Br
Glas gow 26 Febr Schluss Roheisen matt

Wwarrants

2790 Gd 2784 Br

Middlesbrough
506

Wasserstand der Saale
Trotha 26 Febr abends 3,92 m 27 Febr morgens 3,68 w

flosssehiffahrt auf der Saale
Halle a S 26 Febr Mitgetent von August Mann Häalle

Kahn Nr 252 Sr Preisse mit Stückgat von Hamburg eingetroffen
Halle a 26 Februar Mit geteilt von der Reederei der

Saale Sehiffer e G m b Halle Eilfrachtdampfer Woettin
Schlepper Nr 132 Sr Albert Gericke beide mit Stäückgut von Ham
burg Schlepper Nr 2160 Sr Gustav Speer mit Kohlen von Ham
DUrS d her nW

Wien

3ankhausm Friedmann e Weinstock mee Str 12

West Sſnihanischs e 72,10 Faerg Stein Aetall 25 324 25 I wopol jasne all S t 1 4S o0 Sangerh Masch V 10 157,50
Hall Hettst Pr Obl Bergmann Elektr 18 253,60 do Prior Akt 5 110,50 j Sebering chem V 17 227,50Böhm Nradb Gold O 4 Berſ Anb Maschin 14 182 00 Ludw Löwe Go 16 228,00 Sehles Zinkh 23 399,25
Dux Prager do e T78 10 Berl Wlektrizit W 11 178,75 Lübeck Masch Fab 20 231,50 Sehl Portl Cem 13 157 00Oest Lokb Gold P 4 97,20 e 14 228 50 Maas Buckauf 0 102,20 Schneider Hugo 10 123,50
SüdGösterr Lornb 2,60 844 50 Berzelius 56 88 75 Mend Se w St Pr 8 20 10 Sehuckert Elektr 5 108,30Iwangor Dombr P 4i 88,75 Beton u Alonier rbau 10 128,20 Milowicer Bisen 5 00 Sehulz Knandt 11 134,00
Moskau Rijäsan Pr 4 86,00 Bielefelder Maas h 25 320,00 Müh h reiner Be rg 10 180 10 Siermens Glasindu t 16 240 25
Transkaukas 5 Pr 3 67,85 Bismarckhütte 25 278,00 Veus r s 118,00 Siemens Halske 10 173,00
WIadika was v 1897 4 T Bliesenbach A 9 29 Niederlaus Kohlenw 10 1458 80 Stassfurt Chem 8 121,00Avatol B I P 5 Pochumer Gussstahl er 188,75 Nordd Woilk a ime r 12 131,00Stett Bred Portl Z 6

do do II P 100,80 Gebr Böhler Co 16 218,75 Oberseh l Risenbinb 7 I0os5 oo Stettiner Cham D 19 268,25Italien Risenb Pr 2,40 70,80 Be e 12 a 42 Eis S 0 ar 6 11195 do Vulkan 14 237,50
4 14 d e 4do Mittelmeerb Pr do do St Prior 13 2 o Kokswerke 10 144,00 Stöhr r 14 143,50Portugiesen v 86 O 3 80 50 do Jute Spinn 12 192 50Orenstein Koppel 16 177,00 Stolbersg Zinkh 6 1136,50Süd Ital BDis Obl 40 Buderus Kisenw 8 111,00 Phönix Bergbau 17 174 10 Stral mider n 7 128 o0

North Pac Pr Lien 4 Butzke Co Met I 6 88,75 Posener Sprit G 25 381,00 Sudenburg M asel in 0 48,00
8 Louis u S F R 1951 4 70 30 Chem Fabr Bnekau 12 75 Rhein Nass Bergw 26 hale Eisenb St Pr 9 756,60Concordia Bergbau 22 318,50 Rhein Metallwaren 0 88,10 do do Vorz A 9 91,00

Sohiff ahrts Akt lon do Spinne W 10 117 l o do Vorz Akt 0 95,00 h ür ig Saal inen 2 58,00Consolidat Schalke 30 390,00 hein Stallwerke 15 167,00Pittel Krüger 0 109,00er Paſettf 0 I r viel i n 3sh Aer haett e 5 Cottbuser Maschin 9 20 Riebeck Montanw 9 200,00 D J I änd Bau Ver 8 1 18,75
d J W J o 19275 Cröllwitzer Papiert 14 211 00 RombacherHättenw 14 167,50 Wegelin Hübner 10 145 10

Dessauer Gas, 8 1s2 50 Rositzer Braunkohl 14 21100 Westeregein Alxali 15 188,00
Bank Aktlen Dentseh At Pel G 7 2,40 do Zuckerfabrik s 1I10,00Westfäl Dral rt Indl 15 166,00h l B 5 Ditsochb Lux Bgw 10 16,50 Sächs Th Br St A 3 95,70 go St ah w er 0 67 ,75e 53 Dtseh Uebers Rlekt o 137,72 do do St Pr 5 112,00Wittener fussstani 20 202,20Br e Ptsch Risenb Ges 51 10 50 guens Webst F Sch 15 224,00 Wrede MAslzerei 7 80do Hyp Bank A 51117 75 Dtseh Gasglükl G 22 272,00 Saſine Salzungen 5 7 Zeitzer Maschinen 14 198S,50

do o B 5 167 20 ob J 7 94 90B J Dij e 3 105 00 o Dei Wwerke e e5res isk Bank 6 D do Waſſen u Munit 20 245 30 T z T eCom u Dis k Bank e 108 00 Honnersmarekhb env 14 287 00 Kehlwed Kurae nachmittags 3 Uhr
Darmnst Markst l s 124,26 m Tinion O ab 58 007 e mmJ Portm Unjon C abg 3 2 Heer re ditfaſtien 252 Chinesen rPessauer T andesbk e 103 50 do do Vor A D 5 90,00 Berliner Handeleges 58,00 Japaner 1905 87,70
Deutsche Bank 127236 s Dvnaw Pr C Nobel 159 90 r v v e engg ynam Tr G Abel 10 S Komu u Diskontob t 0o8 o0o Russ Anlei 1902 8 50Ueberseebank o 146,70 Eilenb Rattun 8 13,50 Da mst dter Bar 124 10 Spaunier
Diskonto Comm w 19 74,25 Eintracht Berg 20 367 25 rtse w Bam h 286 90 irre n rHresdner Bank s 137 50 Fievtra Dre eden 3 72,00 Hiskonto Ko manditt 174,s0 Furkeniose 148,75do re 6 101 80 B le k D i W Zurick 91 179,20 Dresdner Ungaris e KrorEesener Kredit ans t s 152 50 Eachweiler Berg 14 208 00 Nationalbank f Deutsehl 112 10 Bochumer Gussstah 198 25
Sothaer Grundkr B o do Bien 10 118,00 Schaatfhaus Bankverrir s Dtseh Luxemb A 146,50Leip Kredit d 181,50 Fraustädt Zuckert 7 155,75 Ross Bank t aus w II 33 ,75 DPortmundear Union C 55 70
Magdeburg Bankv 7 121,80 Cuiswei ler Bisenw 15 188 40 Wiener Bankverein 136 25 o henlohe Werkea Priv B 7 121 28 Gelsenkirehe m Bgw i1 188 22 Tiibeck Büchen Laurahütte 211,50

e 61 7 7 C 2 3 59Mitteld Kredit Bk 2 7599 Ge org M arienli ten e 1 S Oesterr Sta tsbahn 144,25 P önix Ber t a 78,80
VationalbK f Dtsehl 5 do do S Pr 0 90,80 Lombarder 25,50 B ein Ja 168 00Oest Kred Ansts ult 202 25 Ges t elektr Untern e 120,50 Angtolier 60 Rombacher Hütte Mat
Betersburg Diav B 12 Glauziger Zuckert 9 38,82 Baltimore and Ohio s 80KonsolidationPreuss Boden Kred 7 147 ,50 Gre ppine r W er Kke 10 168 25 Kanadas 14 ,oO0 Gelsenkircher Ber v r 183 D
do Centr re 99 7577 Hallesche Maschinen 34 321,50 Gotthardbahn m HHarpener 196,25Felehgbank 4 5 18723 Hann Bau St Pr 3 82 75 Meridionalbahn 131,50 Gr Berliner Strassenb 178,25

Enas B Kangw Hand 10 182 do Maseb St B 25 8872 78 Mittelmeerbahu 74,00 Hamb Amer Pakett 114,25St i hsiso he Banl K 8 144,00 Harpaner Be a gba 12 196,60 Pensvlv anig B r 107 50 Ian a De am pfs n rt eSchaatfhanus 3ankv 8 134 00 Hartmann Maoseo hin 7 136 60 Prinz Heiprichba n l 17 75 No r Ige en t scher Llos d 103 00
Sehles Bankverein 71 149,90 Harzer Werke A u B 1 s 4 50 Warschanu Wie mer 105 00 Dyn namit Trust 16000
Wiener Bankverein 7 138 00 Hasper Bisenwerke 12 1354,00 Reichsanleihe 82 90 haison

10BHeinrichshall Chem 9 i 188,00 Tendenz rnBrauereien Hemmoor Cementt 10 287
Böhm Branhaus 10 1 43,25 Hibernia Bergw G 14 251 7ihle ger Börse vom 27 FebruarDeutsche Bierbr G 8 127 25Hildebrand h ihlen 10 152,00 e ipzis Er R vom Februar
Patzenhofer 14 222 00 Höchster Farbwerkel 30 432,50 e S TT TTT aSchönebg Schl Br 10 1989 25 Pisen u Stahl 18 217,00 Sachs Roente 3 s82 50 Ieipr Be W
Schultheiss Brauer 17 272 90 Ilse Bergbau 18 323 o 3 o Suc hs Anleit zie 97,25 Spinnerei 16 246 00Herkules Br Kassell 10 179 50 Jaenseh Co o 5S5,50 Leipa St Aul 190 304 3 92,60 Leipz e e Sp 12 186 00
Klosterbr Röderhot e 79,00 Kahla Porze llanfabr 35 320 00 Allg Dtseh Cre lt i ir e Sp o 124 ,o00Leipz Bierbr Rieb 10 178,00 Kaliwerk Aschovsl 10 140,25 Anst Pfdbr 94,00 Riebe Oo I 9o0
Vereinsbr Artern i 105 00 Kattow Be rgbau 11 2185,75 do do 4 898,90 Hall Zuekerraffin 10 130,00Kirchner Co 15 185,00 Leipz B Ptfadbr i taold Kiessling 16 210 00

e Kölner Bergw 30 a99 75 8 XI unk 141 4 38 3 t Zement Halle s 119 00ſcumnuſaf Vabriſe I2 1980 00 Köln AMlüs Bergw ev 9 133,00 Allg tsche red A 161 ommunalb t SachsAkt G f Anilinfab a 358,00 König Wilhelm abg 20 252 25 Kr u Sparb z Ia 6 1 4 Anl Soheine s 98 60
Adler Portl Zem V 10 162,50 do St Prior 25 342 ,00 ILeipz Hypot rek B F S do 4 99Allg Berl Omnib G 5 118,50 Körbisdorf Zuckert 9 151 25 M anstel lder Ki 1420 z rertseheBraun
Allgem Elektr Ges 12 200,00 Kronpriua sl all 27 365,80 O lenitzer vo lleKnuvxe 7 56 T ohlenwerke 10 1438 25
Ammend Papierfab Kytthäuserhütte 0 1I36 00 Gr Leipz Strassenb 166,00 öorstew Katt St A 3 55 00alte A 17 1228 10 I ahn reyer o 7 l 18,75 H l Str 88 en bahn 8 do V Oorz A 5 97 ,00do neue A 21200 Lapp G f Tietbau 0 91,50 Leipa Elektr Strb 4 99,25 n Braunk 14 21 700
Anglo Kont Gus mo ri 107 00 Laurahütte 12 212,10 Sondermann r 9 Zeitaer Parattin 11 l 79,00Anß Kohlenwerke 5 107,60 Leopoldgrube 7 112,00 Vorz A I 6 91 50 E Werke v Gnüchtel 10 128,50

Kuſanteste Austührung aller Börsenaut ſträge

für das In u Ausland Beste intormationen
Abteilung für Kohlen und Kahll Kuxe

leer
friecweia
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DiscomtoGresellschaft im Derlim
Goschäſts Bericht für das Jahr 1907

In der ersten Hälfte des Jahres 1907 hat sich die gänstige
Konjunktur des Vorjahres unvermindert erhalten und dio Reg
samkeit des Geschäſtslebens auf allen Gebieten der Industrie
sowie im Güterverkehr noch gesteigert Ihr zur Seite ging
aber eine gleichfalls aus dem Vorſfahr übernommene ausser
ordentliche Anspannung des Kredits Der Bankdiskont sank
überhaupt nicht unter Prozent und erreichte Anfang No
vember die ungewöhnliche Höhe von 7 Prozent auf der er
sich bis zum ahresschluss gehalten hat Die schwierige Lage
des Gel ſmwarktes beeinträchtigte das Börsengeschaft in hohem
Masse führte zu einem starken Rickgang der Effektenkurse
und in der zweiten Häffte des Jahres zu fast vollständigem
Stocken der Emissionstätigkeit der Banken und hatte nament
lich im leizten Vierteljahr eine fast auf allen Gebieten wahr
nehmbare Abschwächung des Wirtschafislebens zur Folge
Verursacht war die Geläteuerung durch die grossen Ansprüche
die zun chst von den einheimischen Geldnehmern dem Reich
den Einzelstaaten den Kommunen und der Industrie gleich
zeitig an den öffentlichen Kredit gestellt wurden dann aber
auch durch den Geläbedarf Am rikas der das ganze Jahr an
haltend im Oktober zum Ausbrueh einer schweren Geld und
Industriekrisis in den Vereinigten Staaten führte Dort war an
der durch die Hochkonjunktur bedingten Ausdehnung der
Kreditbedürfnisse noch ein durch gesteiger e Spekulationen er
zeugter Kapitalverbrauech getreten dessen Wirkungen bei der
unzureichenden Bankverfassung des Landes doppelt verhäng
nisvoll wurden Wärrend der Rückschlag in Deutschland ohne
krisenhaite Erscheinungen eintrat war er in Amerika um 50
tiefgreifender und zerstörender Wir haben es für unsere
Au gabe gehalten den gegen Ende des Jahres an uns gesteilten
grösseren Kreditanforderungen soweit sie berechtigte Bedürt
nisse von Handel und Industrie betrafen in weitestem Masse
Folge zu geben wenn auch die eigenen Mittel dadurch stärker
in Anspruch genommen worden sind Wir können jedoch mit
Befriedigung feststellen dass bereits in den ersten Wochen
des neuen Jahres ein sehr erheblicher Rückfluss stat gefunden
hat wie auch überhaupt um diese Zeit eine wesentliche Er
leichterung des internationalen und heimischen Geldmarktes
eingetreten ist Immerhin ist die allgemeine Lage im Vergleich
zu früheren Jahren noch gespannt und fordert wenn sie
dauernd gebessert werden soll von Kreditnehmern und Kredit
gebern das gleiche Mass von Zurückhaltung und Vorsicht

Die mehrfach ausgesprochen Beefütchtnng dass die eigen
artigen Geschäftsverhältnisse des abgelaufenen Jahres die Ge
zamtergebnisse der Banktätigkeit stark beeinträchtigen würden
hat sich bei uns nicht bestätigt Die hohen Geldleihsätze
haben im Kontokorrent und im Wechselgeschätt erhöhten
Gewinn gebracht der Aus älle in anderen Geschäftszweigen
decken konnte Die vorsichtige Bewertung unseres Effekten
besitzes in den Bilanzen der vorausgehenden Jahre hat uns
die durch die Kursrückgänge im Berichtsjahr verursachten
Verluste weniger fühlbar gemacht

Das Gut Wortenen in Ostpreussen das sich seit 1876
in unserm Besitz befunden hat ist verkauft worden Infolge
dessen kommt der Bilanzposten Andere Grundstücke und Güter
in Wegfall Der Gewinn aus dem genannten Verkzufk gelangt
erst im laufenden Jahre zur Verrechnung

Der Abschluss gestattet die Verteilung einer Dividende von
9 Prozent auf das Kommanditkapital

Der Brutto Gewinn beläuft sich einschliesslich
des Gewinnvortrages aus 1909 v 1 158378 96

auf A 27 786 993,41Hiervon sind abzusetzen
die Verwa tungskosten Steuern

usw 8533 808,09als Abschreibung auf zweifel
hafte Forderungen 2394204,16 8828 012,25

Von verbleibenden 18 958 981 16
werden ais Dividende von 99 auf die Kom

mandit Anteile sowie als Gewinnbeteitigung
der Geschäftsinhaber und Tantieme des
Aufsichtsrats vervendet A 17 536 842 11

an die David Hansemann sche Pensionskasse
für die Angestellten der Gesellschaft über

wiesen 150 000und auf neue Rechnung übertragen 1272 139 ,05
18 959 981 16

Das Kommanditkapital mit 170 000 000 die Allgemeine
Reserve mit A 38 092 611,39 und die Besondere Reserro nach
Artikel 9 des Statuts mit 19 500 000 zusammen 57 592 611,39
sind unverändert geblieben

Die Pensionskasso wird durch die genannte Ueberweisung
von 150000 im jahre 1908 auf einen Bestand von M 4381267,64
gebracht werden

Im Wechselverkehr betrugen der Umsatz 6160507 132 13
1906 4802050219,25 die Zahl der Wechsel 937 110 196

/58664 der Durchschnittsbetrag eines Wechsels 5506,30 1906
646 ,40 Am 31 Dezember 907 beliefen sich die Bestände

an Platz und ande en Pari Wechseln nach Abzug der Zinsen
bis zur Verfallzeit auf 29461270,48 1906 14 281672,42
an Wechseln auf fremde Pl tze nach dem Tageskurse bezw
dem Platz und Zinsveriust berechnet auf A 2483 418,82 1906

35601318 zusammen auf 154295689,30 96
175832 990,83

Die Umsätze in Schatzanweisungen sind in dem Wechsel
verkehr e nbegri fen Für inländische Wechset betrug der
Diskontsatz der Reichsbank durchschn ttlich 6,059 in 1907 gegen
5,159 in 1906 und der in unserem Verkehr vorwiegend mass
gebende Börsendiskont dur hschnittlich 5,12 in 1907 gegen
4,93 in 1906 Im Kurswechselverkehr bestand die Anlage

auptsächlich in Wechsoln auf London Der Netto Ertrag
aus dem Kurswechselverkehr nach Abzug der auf Zinsen Konto
übertragenen Zinsen belief sich auf 1022424,79 gegen

784567,50 in 1906

h

Der Verkehr in Wertpapieren im Kommissionsgeschätt für
Sonsortial und eigene Rechnung betrug 189591 7063 24
1906 2195757653,76 wovon auf die dem Effektenverkehr

zugerechneten Coupons und ausländischen Noten ein Umsatz
von 476601 074,13 1906 476 269 426,38 entfiel

Der Ertrag aus dem Reportgeschäft aus den eigenen Wert
papieren und aus Konsortialgeschäften stellt sich nach vor
sichtiger Bewertung und nach Abzug der auf Zinsen Konto
übertragenen Zingen auf 214953 gegen 2341780 96 im
Jahre 1906 Ausserdem ergibt sich aus Coupons usw ein
Gewinn von 14 069 75 gegen 165 745,29 im Vorjahre Es
betrug der Bestand an eigenen Wertpapieren 34084 520,05
an Konsortial Beteiligungen 509911416,37 zusammen

939959 ,42 gegen 91246793 17 im Jahre 1906 der Bestand
an verkauften erst nach dem 31 Dezember 1907 abzulieternden
Wertpapieren Reports und Darlehen 49554664,47 gegen

1 2 z 5 127704819 65 im Vorfjahre
Wir nahmen als Kontrahenten teil an den Emlsslonen

folgender Effekten
47 Deutsehe Reiohs und Preussische Staatsschatzanwei

Angen rückzahlbar am J Juſi 1912 470 Bayerisches Staats
Eisenbahn Anl en und 476 Bayerisches Allgemeines Staats An
lehen von 1907 Württembergische Staatsanleihe Von1007 21 x h1907 3552 J Badisches Staats Anlehen von 1907 476 Ham

burgische amortisable Staatsanleihe von 1907 42 Schleswig
Holsteinische Provinzialanleihe von 1907 45 Westfälische
Provinzialanleihe V Ausgabe 2 Reihe 45 Anleihen der
Städte Duisburg Düsseldorf Essen Frankfurt a Fulda
Gelsenkirchen Magdeburg München und schöneberg 57
inner Gold Anleihe von 1907 der Argentinischen Republik
4 75 sgsteuerfreie Sterling Anleihe von 1907 der Königlich
Siamesischen Regierung 438 9 kiypothekenpfandbriefe
Serie XVII der Deutschen Hvpothekenbank Actien Gesellschaft
in Berlin 475 Pfandbriefe Ausgabe vom Jahre 1905 der
Preussischen Hvpotheken Actien Bank Berlin 45 Prioritäts
anleihe der Pfälzischen Ludwigsbahn 45 15 jährige Bonds
der New Vork New Haven Hartford Rd Co 4 76 zu
103 rückzahlbare Teilschuldverschreibungen der Crefelder
Strassenbahn Actien Gesellschaft 5 zu 103 rückzahlbare
Teilschuldverschreibungen Serie III der Deutsch Deberseeischen
Elektricitäts Gesellschaft zu Berlin 452 5 hypothekarische
zu 103 rückzahlbare Teilschuldverschreibungen der Gesell
schaft für Teerverwertung mit beschränkter Haftung zu Duis
burg Meiderich 45 zu 1037 rückzahlbare Schuldverschrei
bungen der Herne Vereinigung von Hibernia Aktionären Ge
sellschaft mit beschränkter Haftung zu Berlin 4 70 hypo
thekarische zu 1032 rückzahlbare Obligationen der Metahlhütte
Aktiengesellschaft zu Duisburg 432 7 zu 103 rückzahl
bare Teilschuldverschreibungen der Landbank zu Berlin
Neue Aktien der Allgemeinen Deutschen Credit Anstalt zu Leip
zig Neue Aktien des Magdeburger Bankvereins zu Magde
burg Neue Aktien der Rheinisoh Westfälischen Disconto Ge
sellschaft Aktiengesellschaft zu Aachen Neue Aktien der Süd
deutschen Disconto Gesellschaft G zu Mannheim Neue
Aktien der Ungarischen Allgemeinen Creditbank zu Budapest

Neue Aktien der Grossen Leipziger Strassenbahn Vor
zugsaktien der Berliner Electricitäts Werke Neue Aktien der
Elektrotechnischen Fabrik Rhevdt Max Schorch Co Act
Ges Neue Aktien des Eschweiler Bergwerks Vereins Neue
Aktien und 42 2 mit 103 2 rückzahlbare Teilschuldverschrei
bungen des Phoenix Aktien Gesellschaft für Bergbau und
Hüttenbetrieb zu Duisburg Ruhrort Neue Aktien der Nord
deutsohen Wollkämmerei und Kammgarn Spimerei zu Bremen

Neue Aktien der Frankfurter Transport Unfall und Glas
Versicherungs Aktien Gesellschaft Aktien der Hamburg
Bremer Feuer Versicherungs Gesellschaft zu Bremen

Ausserdem gelangten unter unserer Beteiligung und Mitwir
kung u a folgende Anleihen und Aktien zur Emission

Neue Aktien des Barmer Bank Vereins Hinsberg Fischer
Comp zu Barmen Neue Aktien des Nordstern Lebens

Versicherungs Aktien Gesellschaft zu Berlin Neue Aktien der
Berlinischen Feuer Versicherungs Anstalt Neue Aktien und
4 2 Teilscohuldverschreibungen der Kammgarnspinnerei Stöhr

Co Kommancditgesellschaft auf Aktien zu Leipzig
Ferner beteiligten wir uns an der Uebernahme folgender

Werte
Württembergische Scohatzanweisungen Leipziger Stadt

anleihe von 1907 Neue 4 96 Bulgarische Goldanleihe Kon
vertierungsanleihe Aktien der Marokkanischen Staatsbank

Aktien der Compagnie Génénale de Tramways de Buenos
Ayres zu Brüssel Neue Aktien der Maschinenfabrik und Müh
lenbauansalt G Luther Aktiengesellschaft zu Braunschweig
Aktien der Zinkhütten und Bergwerks Aktiengesellschaft vorm
Dr Lowitsch Co zu Kattowitz Aktien der Mödrath Liblar
Brühler Eisenbahn Actien Gesellschaft Neue Shares der
General Mining Finance Corporation Limited Neue Aktien
der Dänischen Landmandsbank in Kopenhagen

Bei folgenden Emissionen hier in Frankfurt a M und
Bremen übernahmen wir die Zeichnungs oder Einführungsstelle

Teilbeträge der 4 bis 1916 unkündbaren Central Pfand
briefe vom Jahre 1906 der Preussischen Central Bodenkredit
Aktiengesellschaft 4 T Kommunal Obligationen vom Jahre
1901 der Preussischen Central Bodenkredit Aktiengesellschaft

4 75 Hypotheken Pfandbriefe Abteilung XIVa der Deutschen
Grundkredit Bank zu Gotha 4 7 vor dem 1 Januar 1918
nicht rückzahlbare Pfandbriefe Emission XIII der Deutschen
Hypothekenbank in Meiningen 4 7 Schuläverschreibungen
der Herzoglich Sachsen Meiningischen Landeskreditanstalt vom
I Januar 1907 und vom 1 Januar 1908 4 Schuld verschrei
bungen Serie 22 der Landeskreditkasse zu Cassel 4 96 Schuld
verschreibungen Buchst V der Nassauischen Landesbank zu
Wiesbaden 4 90 Pfandbriefe der Kreditkasse für Hausbesitzer
in Kopenhagen Abteilung II Serie II Aktien der Reis und
Handels Aktiengesellschaft Bremen 4 5 Frankfurter Stadt
at leihe von 1907 48 5 Anleihe der Bremer Oelfabrik
4 Anleihe der Stadt Mülhausen i E Neue 4 Pfandbriefe
der Württembergischen Hypothekenbank 4 9 Anleihe der
Stadt Mannheim Von 1907

Die Ota vi Minen und Fisenbahn Gesell
schaft hat mit dem Abbau des Kupfererzlagers bei Tsumeb
begonnen Von den gewonnenen Erzen sind seit Juni 1907 bis
Ende Januar 1908 rund 9000 Tonnen Kupfererz im Gehalt von 14
bis 39 2 Kupfer und 1436 2 Blei nach Europa verschifft und
trotz des erheblich gesunkenen Rohkupferpreises im allgemeinen
zu lohnenden Preisen veräussert worden Die Verhüttung der
minder reichhaltigen Erze an Ort und Stelle zur Herstellung
eines etwa 40 prozentigen Kupfersteins ist im Gange Die Aus
beutung des Kupfererzlagers bei Guchab das hochgradige Erze
von ca 40 79 Kupfer enthält ist Ende 1907 in Angriff genommen
worden Die Otavibahn hat neben der Verschiffung der Erze
den allgemeinen Verkehr an Personen und Gütern zu bewältigen
rermocht Im Januar 1907 sind 12 000 000 Mark Anteile der Ge
sellschaft zum Handel an der Hamburger und Londoner Börse
zugelassen worden von denen ein Konsortium unter Führung

m entsoken Bank in Hamburg 3 000 000 Mk zur Emission
rachte

Die Schantung Eisenbahn Gesellschaft hatfür 1906 eine Dividende von 44 2 gegen 34 9 im Vorjahre
verteilt Nach den Betriebsergebnissen des Jahres 1907 ist mit
Sicherheit anzunehmen dass die Dividende für dieses Jahr nicht
hinter der vorjährigen zurückbleiben wird Infolge des anfangs
1908 zum endgültigen Abschluss gelangten Vertrages wegen Er
bauung der Chinesischen Staatsbahn Tientsin Pukow welche die
Schantungbahn in ihrer Endstation Tsinaniu berührt ist der An
schluss der Schantungbahn an das chinesische Bahmetz ge
sichert und steht ihr eine weitere günstige Verkehrsentwicke
lung in Aussicht

Bei der Schantung Bergbau Gesellschaft ist
das Abteufen des dritten Förderschachts auf dem Fangtse
Kohlenfelde vollendet worden und hat das Vorhandensein der
bisher im Fangtse Schacht abgebauten Kohlenflöze auch an
dieser Stelle bestätigt Trotz des schweren Unfalls von dem das
Steinkohlenwerk in Fangtse im August 1907 betroffen wurde
ist die Kohlenförderung des Jahres 1907 nicht hinter derjenigen
des Vorjahres zurück geblieben

Die Internationale Elektricitäts Gesellschaft hat für das Jahr 1907 aus der Pividende von 6
die sie auf ihre Aktien der Compagnie Parisienne de Air Com
primé Force Motrice Eclairage Electrique für das Geschäftsjahr
1906/07 erhalten hat eine Dividende von 8 Verteilen können
Entsprechend der endgültigen Ordnung der Konzgessions Ange
legenheit bleibt die Compagnie Parisienne bis Ende 1913 im Be
sitze ihrer allerdings in einigen Punkten abgeänderten Kon
zession bei der Compagnie Parisienme de Distribution Elec
tricite die zwecks Ausnutzung der auf die Zeit vom 1 Januar
1914 bis 30 Juni 1940 für das Pariser Stadtgebiet gegebenen
Konzession gegründet worden ist hat sie sich beteiligt

Die Betriebsergebnisse der Grossen Vene
Eisenbahn Geselschaft werden die Verteilun la
Dividende von 1 2 für das Jahr 1907 gestatten Die aut ger
des Washingtoner Protokolles aus den Zolleinkünften zu Qrang
den Fracht und Schadenersatz Forderungen sind im Fulen

lichen beglichen entDie Allgemeine Petroleum Industrie zGes welche die von uns und dem Hause S Bleichrög t
meinsam betriebenen rumänischen Petroleumunternehmun, e
sich vereinigt wird bei angemessenen Rückstellungen auen in
das abgelaufene Geschäftsjahr ebenso wie alljährlbch e t
Gründung 5 70 Dividende verteilen Die von ihr kontrolß
rumänischen Unternehmungen haben bei angemessene
schreibungen zufriedenstellende Erträgnisse geliefert Da Ab
getrennte Betrieb der Telega Oil Companv Lid und der Z der
narii Petroleumindustrie Aktien Gesellschaft sich auf die ba
als unzgweckmässig erwies ist die Fusion dieser beiden den r
schaften zu einem neuen unter der Firma Concordia Ru
mänische Petroleum Industrie Akt Gesgründeten Unternehmen erfolgt das mit einem Aktienkapita v
Lei 25 000 000 ausgestattet ist und in dessen Verwaltung Sich 4
Allgemeine Petroleum Industrie Aktien Gesellschaft den m
gebenden Einfluss gesichert hat

Die Gewerkschaft Christoph Friedrich hatrotz der die Arbeiten überaus hemmenden ungünstigen V i
rung den Bau ihrer Brikettfabrik in Lützkendort bei Mersebut
im abgelaufenen Jahre so weit gefördert dass in den ersten
Tagen des laufenden Jahres der Betrieb mit einigen Pressen aut
genommen werden konnte Die Gesamtanlage wird im Mär
1908 fertiggestellt sein s50 dass das Unternehmen von der u
verändert günstigen Lage der Braunkohlen Industrie die erst
letzthin in der Erhöhung der Brikettpreise in fast allen Produt
tionsgebieten ihren Ausdruck gefunden hat auch ihrerseits
Nutzen ziehen dürfte

Die Entwickelung des uns nahestehenden Treuhandunter
nehmens der Revisions und Vermögensverwal
tungs Aktien Gesellschaft Berlin und Leiprig im
abgelaufenen Jahre war sowohl auf dem Gebiete der Revisionen
als insbesondere auch auf dem der Testamentsvollstreckungen
Vermögensverwaltungen und Treuhandfunktionen eine recht be
friedigende Die Gesellschaft bringt für 1907 wiederum 4 96 zur
Verteilung

Die Zweigniederlassungen in London Frankfurt a M ung
Bremen sowie die Depositenkassen und Wechsel
stuben in Berlin deren Zahl sich zurzeit auf 10 beläuft haben
befriedigend gearbeitet

Die Norddeutsche Bank in klamburg wird auf
ihr in unserem Besitz befindliches Aktienkapital von 50 Millionen
Mark für das Jahr 1907 wie im Vorjahre eine Dividende von
9 70 Verteilen die in unserer diesjährigen Gewinnrechnung er
scheint Der Gewinn aus der dauernden Beteiligung an anderen
befreundeten Bankinstituten enthält dagegen gemäss der im
vorigen Jahre eingeführten Buchungsmethode die im Jahre 1907
vereinnahmten Dividenden für das Geschäftsfahr 1906 und zwar
erzielten

Allgemeine Deutsche Credit Anstalt 99 Süddeutsche Disconto Gesellschaft 69 Bayerische Dis
contor und Wechsel Bank59h Bankfür Thüringen vorm
B M Strupp Aktiengesellschaft 71 Stahl Federer
Aktiengesellschaft 69h Rheinisch Westfälische Dis
conto Gesellschaft G 89 Barmer Bank Verein
Hinsberg Fischer Comp 7 Magdeburger Bank
Verein 7 Oberlausitzer Bank in Zittau 7 h
Geestemünder Ban 10 Deutsch Asiatische Bank 90
zum Kurse von 2,50 per Tael Brasilianische Bank
für Deutschland 109 Bankfür Chile und Deutschland
89 Deutsche Afrika Bank Aktiengesellschaft 4
Banca Generala Romana 9 h Banque de Crédii
in Sofia 09 Compagnie Commerciale Belge
anciennement H Albert de Bary Co in Antwerpen 6
tür die privilegierten und 7 für die gewöhnlichen
Aktien

Die Summe der Beteiligungen an diesen Banken belie
sich Ende 1907 auf 54 040 129,93 gegen 45 288 546 15
Ende 1906 Die auf sie für das Geschäftsjahr 1906 bezw
1906/07 entfallenden und im Berichtsjahre vereinnahmten
Dividenden betragen 2822 528 10 gegen 1 685 440,08
im Vorjahre

Das Depositengeschäft ergab einen Umschlag Von
940275760,68 gegen 910969 524,89 im Jahre 1906 Der Be

stand der Depositen Guthaben mit Kündigung betrug am
Schlusse des Jahres 144260541,89 gegen 153 384782 94
am Schlusse des Jahres 1906

Der Kontokorrentverkehr ergab folgende Resultate

1907 1906Debitoreu am Schlusse d
Jahres Au3360 998 135 81 364 068 4865,07

Kreditoren am Schlusee
des Jahres 266 534 537,071 226 642 587 90

Erworöene Provision 6 730 724 96 6 572 648,81
Vergütete Provision v 287 396 36 308 430 66
Umschlag 38 173 576 080,13 34 564 078 620,64

Die Zahl der laufenden Rechnungen betrug am Schlusse
des Jahres 1907 24 936 gegen 23 267 im Jahre 1906 Von dfesen
Reehnungen waren mit Etffekten Depot verbunden am Schlusse
des Jahres 1907 15 126 gegen 14 492 im Jahre 1906

In den laufenden Rechnungen ergab sich ein Ausfall von
294 204 16

Die in den Passiven aufgeführten Akrepte betrugen
114099 797 02 gegen 195 988 014,98 im Jahre 1906 1
Die Aval Debito ren denen der gleiche Betrag von Aval

Verptlichtun gen gegenübersteht beliefen sich am 31 De
zember 1907 auf 46 360 881,88 gegen 30 998 008 15 in 190

Diskont und Zinsen Konto ergaben einen Ertrag u
11 478 989,39 im Jahre 1997 gegen 10 288 102,12 im Jahre 1906

Der Umschlag der Kassen betrug 17635 125 311 14 gegen
16 146045 941,86 im Vorjahre der Gesamtumsehblaseiner Seite des Hauptbuches 39 158896 599,21 gete

36446 304 157,20 im Vorjahre gitDie Beteiligung von A 0000 000 an dem Komman2
Kapital der Norddeutschen Bank in Hamburg steht ein Je
umsatz dieser Bank von 16 225 984 889 50 von einer r
des Hauptbuches gegen 14 816 485 705,16 im Vorjahre Sernre
über Dem Gesami Kapital der Disconto Gesellschaft im
1907 entspricht also ein Gesam umschlag von 55 384 830 D
von einer Seite des Hauptbuches gegen 61 262 7398 er
im Vorjahre Die von den beiden Instituten zusammen W
einnahmte Netto Provision stellt sich auf 8 429 474,25 e

8019 143,83 im Vorjahre

Berlin im Februar 1908

Direction der Disconto Gesellschaft

Die Geschäftsinhaber
Sohoeller Schinokel Dr Salomonsohn Dr Russell Urbi
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